
Or. F. KLATT. KOT' 
Beregnungsverfahren mit Plastrohren und 

Umlenkrödern bzw. -rollen (Berger Beregnungsverfahren) 

;'\l'hcn dCI' z\\'c,lmiiGigcn Siellcl'llllg .lCI' Beregmll1g sin,1 dic 
~d)eils\\,j!'lscha[IJichen Probleme bei ihrem Ein~:lI7. fiir jeden 
JJe!'egn\lng~hclri eb \'011 cl'strangigcI' Bedeutun!!" 

j\Jit 7.ll11 .. llJllCl"ll'lll i\ nt eil deI' Beregnllngslläche an Ilel' gc
saml(;n J.0.' cints BetrieLes \\ 'ird diese Frngc imme!' vor
dringlicher, \\'ir müssen heule damit rechnC'Jl , daß alleh Lei 
lInseren mo.lC1'llstl'n Dcregnllllgsanlag"l1 für 50 bis' 60 ha 
Bcrcgnungs[]Uthc ein Bcrggnungswärln benötigt wiru. 

Allrrdings \\' erel en Klarwilsser-Beregnllngsnn lagen im \' er-
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('f'gcnstancl und Ziel l.:iinrligf'l' Forschllngsnrheitcn wird daher nebel! 
t'in cr wr,ilrrcn Steigerung dcI' Arbcitsproduktidtät die Untersuchung 
\ 'lHl Müglidlk e if en einer Senk\lng df's l(ostenn llfwilndes sein müssen. 
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lnuf dl'l' Vq~l'tnlionszl'il nul' fiir rrlnliv k1lrze Zeitspannen 
I'ingesct.zt, ullli zwal' im Durchschnitt der .Tnllre kaum übel' 
500 1,. Die meiste Zeit des Jahres stehen die Beregnungs
\\'ijrter somit dcm landwirtsehaflliehcn Betl'il'b für andere 
Arbeiten 1.111' Verfiigung, obwohl nicht iibcrsehen werden 
darf, daß oel' Beregnungsein sn lz h ii llflg mit vorhandenen 
AI·beit ssp it.zen zusammen fällt. DurclI cine gute Arbeitsorga
nisation innerhalb des Betriebes, die mit einl'r zweckmäßigen 
Deregnungsfruchtfolge Hand in ITnnd gehen muß, können 
diese überhöhten Arbeitsspitzen im Deregnungsbetrieb wohl 
abgeschwächt, aber nie vermied en weroen. Die Forderung 
nach einem verringerten Al'beiLsnufwand bei der Beregnung 
hleiht somit nneh wie vor bl'stehen, Dic~e Aufgabe darf aber 
lli chL - zumindest heute noch nicht - iiber höhere Anlage
kosten (011s[es te Anlagen) gelüst \\' enl,'n, 

Eine \Veil <: rentwic1dung dl'l' "lthekanntl'n Verfahren (leich
I(')'e Schnelfkupplungsrohrc bei IlandilrLeit , Fernkupplllngen, 
1,"'1 l'i ehssichere RoI1ßiigc1 , z,,,eekmiißigl're Rohrtragcge l'iislc) 
diirfl e kllllll zu einem enlscheidl'lllll'lI Forlschritt führeil. 

Die bi,hcr elegantesIe Lösung dcr arbeitswirtschnftlichen 
Fmgen heim ßeregnungseillsatz zeigt dns Verfahren VOll 
SdilelJllsdl, wobei der Vorschub der aus Plastrohren beste
l'l'nden negnernügcl dlll'eh Spulgerätc erfolgt. 

\'l'nl're Entwicklungen in \Ves ideutschlallli arbeilen mit 
"il1l'lll :Im Tral,tor nngehallien Verlegegerät, das die Rcgncr
/liigrl alls Plast.rohren in einl'lll Arbeilsgnng aufnimmt uml 
,,'illieh - delll Vlirschlibma f.\ entsprechend -- abiPgt. ' 

.I 066 bC'sehäftigtell wir uns in Berge mit. eincr andl'l'en l\le
thud e der Rohl'verl!'gung llnd erzielt en Ilamit überrnsc,hent! 
gute Ergebnisse. Das Umse tzen bzw. dei' Vorschub der 300 m 
langcn Regnerflügel aus l'l as trohl'cn geschieht nneh diesem 
\' erfahren folgendermaßen: 

Zwei Umlcnhäder (ßild 1) bzw. zwei Umlenkl,öl'{ler mit Rol
lell (Bild 2) werden an dem dem Ilydrnntell entgegengesetz
len Sehlagcnde (negnerniigclende) (Bild 3) durch Erdnnker 
Iineh auf dem Doden befes tigt. Die Entfernung der Umlenk
rii(lcr b1.\\' , -);örper voneinnnder enlspricht dem Vorschubmnß 
der Regnerßügel. Die Um1cnkrä(ler bzw. -körper hnben 
zwcckmUßigerweise 1,20 bis j ,fiO m Dmr., ei"e Höhe, die dem 
Holmlurchmesser entspricht und nusgekehlte Felgen , die dem 
Plastl'uhr als Fiihl'llng dicnen . 

J)ie Regner werdcn übcr Rohr,c1ll'll en oder eingesetztc Kupp
lungen angeschlusscn. Neben d('n Regnernnscl:Uüssen oU"r 
mit die,en verbunden sin,l Leit~tntivc mit zweiseitigen Ku[en 
nngebrachl, die ein Verwind en der Bohre bei", Vorziehen 
" crhinllr11l. 

Dlls e.igelliliebe L'msetzcn ,kr Flügel erfolgt mir einem lcieh
len 'fraktol', der die Plastrohl'1citullg \Im dip beiden Uml enk
ri.ider b7.w. -rollen (jn\'eils um 00°) in die neue Regn ers lel
Illng zieht. Die Regner werden b eim Vorziehen nicht 
"hgclwl'pclt. 

))ns beschriebene \'I'..rn!.!'cn hat folgelllie Vorteile : 
1. e ine hohe Arbcilsproduklivilät (De I' Vorschub eines 300 m I~ngell 

RegnC'l"fliigels um '2" bis 30 111 rln\l e rL etwa 1:') min. Theore tisch würde 
~omit die Arbcit~lf'i~llIng ~i n ('s Bcregl1ungswärl.cl's aur über 20011:1, 

also etwa um das 3· bis ~fachc der II('ufe benötigten Zeit gesteigert. 
Hei \'cJ'\\'t'ndung grüßerc!' Rohl'wcilcll - wahrscheinlich bci di es(,11l 
\"('dahl'cil möglidl - ist f'illc w('il('J'c St"ig{'l"\lJlp; t\r-r Arbeitspq1d llk

ti v il:.il erreichbar.); 
'1. frisc.h herf'gnetc FI:.idu'n hrau chen ni cht befahrf'Tl oU(,J' betl'ct<,n zu 

Wt'I"(fC'n; 

:l. kompli;r.if'I'lc und . tellere Vcrlegcgl'dHc falle n forf i 
1. für den intcnsiven Ohstu:l.lI ist dieses Vcdnhrcn besonders vOJ'lf'il

haft J delln oie did.lcn B/Hlmhcsti·in<lc lH'hilulf'rn die andercn :\.rb(' ils~ 

'·c rCahl'(' ll j 

;,. Importe von SclII1('lIkupphtllg!-'l'ohl'cn können unlcrblcihe n . Die 
Berf'gnung kann mit Pll1s lrolll'cn (Jigcllcl' Produktion edolgen. 
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